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Amtsblatt der Stadt Aalen

Januar 
Die Stadt Aalen setzt ein Zeichen für Tole-
ranz, Freiheit und ein friedliches Mitein-
ander. Dichtgedrängt stehen rund 1.000 
Menschen bei der Kundgebung vor dem Aa-
lener Rathaus und folgen den Ansprachen 
der Initiatoren und Unterstützer der Veran-
staltung.

Bei der Prämierungsveranstaltung des 
Wettbewerbs RegioWIN der Landesregie-
rung wird das geplante Forschungsgebäude 
an der Hochschule Aalen als Leuchtturm-
projekt in Stuttgart mit dem ersten Platz 
ausgezeichnet.

Die Stadt Aalen führt ein Förderprogramm 
zur Fassadensanierung ein. Mit den För-
dermitteln können Bürgerinnen und Bür-
ger ihre Häuserfassaden neu gestalten und 
damit einen Beitrag zur Verschönerung des 
Ortsteiles bzw. der Innenstadt leisten. 

In der Kleingartenanlage am Erzweg in 
Wasseralfingen bricht der unter dem Gelän-
de befindliche ehemalige Stollen teilweise 
ein und die Anlage muss gesperrt werden.

Februar
Die Stadt Aalen startet an der Hochschule 
für Technik und Wirtschaft eine Aktion für 
alle Studierenden von außerhalb: Bei An-
meldung mit Hauptwohnsitz in Aalen wird 
ein Bonuspaket ausgegeben, bestehend u.a. 
aus einem Ostalb Semester-Ticket für ein 
Jahr.

Der neue Schulentwicklungsplan wird vor-
gestellt. Auf der Basis des Zwei-Säulen-Mo-
dells mit den drei Gymnasien in der ersten 
Säule und weiterführenden Schulangebo-
ten mit Realschulen und Gemeinschafts-
schulen in der 2. Säule werden die Schul-
zentren in Aalen neu ausgerichtet. Darüber 
hinaus sind nach dem gelungenen Start der 
Ganztagsgrundschulen noch weitere der 
Umsetzung.

Die Stadt Aalen wird offizieller Eigentümer 
des Stadtoval-Geländes. 

März
In den Bildern von Sieger Köder wird seine 
außerordentliche Begabung stets weiterle-
ben, tief empfundenen Glauben in Farben 
umzusetzen. So ist auch das Ausstellungs-
projekt im Museum Wasseralfingen „Der 
stille Klang“ eine Würdigung des Menschen 
Sieger Köder und seines vielfältigen Kunst-
schaffens.

Oberbürgermeister Thilo Rentschler ehrt 
im Rahmen einer festlichen Veranstaltung 
in der vollbesetzten Aalener Stadthalle 152 
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler für 
insgesamt 187 Meisterschaften bzw. beson-
dere Erfolge bei bedeutenden Wettkämpfen. 

60 Jahre nach seiner Stiftung vergibt die 
Stadt Aalen im Rahmen einer festlichen Ma-

tinee den Schubart-Literaturpreis im Ge-
denken an den großen Sohn der Stadt. Die 
in Berlin lebende Autorin Katja Petrowskaja 
wird für ihre Erzählung „Vielleicht Esther“ 
ausgezeichnet und erhält den mit 15.000 
Euro dotierten Hauptpreis. Die anerkannte 
Bühnenautorin Karen Köhler wird mit dem 
Literaturförderpreis in Höhe von 5.000 Euro 
für ihr Buch „Wir haben Raketen geangelt“ 
ausgezeichnet.

Für den Studien- und Lehrbetrieb an der 
Hochschule sollen auch in Zukunft ideale 
Bedingungen geschaffen werden. Der 
Waldcampus-Entwurf des Stuttgarter Ar-
chitekturbüros Mahler Günster Fuchs (MGF) 
wird ausgewählt. Auf dem Waldcampus sol-
len in mehreren Bauabschnitten ein drin-
gend benötigtes Fakultätsgebäude, eine 
Mensa, eine Kindertagesstätte und ein Ins-
titutsgebäude entstehen und dadurch die 
beiden Campusstandorte Beethovenstraße 
und Burren zusammenwachsen.

Das Land Baden-Württemberg unterstützt 
die Beseitigung des schienengleichen 
Bahnübergangs Walkstraße mit 1,9 Millio-
nen Euro. 

April
Nach vier Monaten Umbau ist die Tourist-
Information in das Spion-Rathaus umge-
zogen.

Mit einem kräftigen Baggerstoß gibt Ober-
bürgermeister Thilo Rentschler ein tatkräf-
tiges Zeichen für den Beginn der Entsiege-
lungsarbeiten am Stadtoval.

Der Würzburger Investor Allobjekt beginnt 
mit dem Abbruch der drei Gebäude in der 
Beinstraße. Hier sollen Wohn- und Ge-
schäftshäuser entstehen sowie eine Durch-
gangspassage zum Nördlichen Stadtgra-
ben.

Kultusminister Andreas Stoch (MdL) be-
sucht die Kocherburgschule in Unterko-
chen, um sich über die Angebote an einer 
der drei künftigen Gemeinschaftsschulen 
zu informieren. 

Gemeinsam mit dem Minister für Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz, Alex-
ander Bonde (MdL), werden die Stromtank-
stellen und das E-CarSharing in Aalen 
offiziell gestartet. 

Mai
Der bereits im vergangenen Jahr umgebau-
te und erneuerte „Treffpunkt Rötenberg“ 
wird am 6. Mai offiziell mit dem Förderver-
ein eingeweiht. 

Zur Informationsveranstaltung zum Stadt-
oval in der Max-Eyth-Halle mit Informatio-
nen und Austausch an drei Themeninseln 
kommen rund 150 Bürgerinnen und Bür-
ger.

Bundesministerin Dr. Barbara Hendricks 
(MdB) zeichnet die Stadt Aalen für die Sa-
nierung des Limesmuseums als Nationales 
Projekt des Städtebaus aus und übergibt die 
Förderurkunde. Die Stadt Aalen erhält eine 
Fördersumme von 2,4 Mio. Euro.

Juni
Zum ersten Mal laden die Stadt Aalen und 
das Landratsamt ins Aalener Rathaus zu ei-
nem Festakt, um die in den letzten Monaten 
erfolgten Einbürgerungen ausländischer 
Staatsbürger im Ostalbkreis zu feiern.
 
Gemeinsam mit Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann (MdL) wird das EU-
Leuchtturmprojekt Innovationszentrum 
eröffnet und offiziell seiner Bestimmung 
übergeben.
 
Offizieller Spatenstich mit dem Vorsitzen-
den des Vereins „Bahnprojekt Stuttgart-
Ulm“  Georg Brunnhuber und OB Rentsch-
ler für die weiteren Modernisierungs- 
arbeiten beim Bahnhof Aalen. 

In der Aalener Scholz Arena findet das erste 
Open Air Konzert des angesagten deut-
schen Rappers CRO statt, der im Ostalbkreis 
aufgewachsen ist und unter anderem in Aa-
len zur Schule gegangen ist. 

Die Bauarbeiten für das Explorhino-Gebäu-
de, die Werkstatt junger Forscher an der 
Hochschule, beginnen. 

Juli
Übergabe der Baugenehmigung für den 
Umbau der Hauptstelle der Kreissparkasse 
Ostalb. 

Das Theodor-Heuss-Gymnasium feiert 
50-jähriges Jubiläum in der Stadthalle Aa-
len. 

August
Das Urweltmuseum Aalen wird wieder er-
öffnet, Sonderausstellung „Mehr als nur Kalk 
– Gesteine und Mineralien der Ostalb“. 

Oberbürgermeister Thilo Rentschler und 
Alt-OB Ulrich Pfeifle rufen zu einer Spen-
denaktion für syrische Flüchtlingskinder 
in Antakya auf. Eine unvorstellbar hohe 
Zahl an heimatlosen Menschen und beson-
ders erschreckend viele Kinder, sind derzeit 
ohne Chance auf eine Ausbildung und 
müssen in den Flüchtlingscamps aushar-
ren. Unter dem Motto „Aalen hilft!“ soll die 
Spendenaktion dazu beitragen, den Kin-
dern die Chance auf Bildung zu ermögli-
chen.

September
Am zweiten Septemberwochenende erwar-
tet die Besucher auf den 41. Reichsstädter 
Tagen ein vielfältiges Programm an kultu-
rellen, musikalischen, kulinarischen und 
sportlichen Highlights und vor allem Spaß 
für Jung und Alt. Das 20-jährige Bestehen 
der Partnerschaft  zwischen Aalen und An-
takya/Hatay wird in der Stadthalle gefeiert. 

Vorstellung des Handlungsprogramms 
Flüchtlinge der Stadt Aalen. Neben einer 
Darstellung bereits laufender Maßnahmen 
zur Integration und Bildung sind weitere 
konkrete Hilfsangebote enthalten, wie z.B. 
die Wohnraumvermittlung und die Schaf-
fung einer zentralen Beratungsstelle für 
Flüchtlingsfragen bei der Stadtverwaltung. 

Im September werden die Preisträger des 
Realisierungswettbewerbs Kulturbahnhof 
durch das Preisgericht unter dem Vorsitz 
des langjährigen Präsidenten der Architek-
tenkammer, Wolfgang Riehle bekannt ge-
geben. Das Büro Ackermann und Raff 
(Stuttgart und Tübingen) wird mit dem 1. 
Preis ausgezeichnet. Das wichtigste Kriteri-
um für das Bewertungsverfahren sei der 
behutsame Umgang mit der historischen 
Bausubstanz des ehemaligen Bahnausbes-
serungswerks gewesen.

Schließung der Unterführung Düsseldorfer 
Straße für die Autofahrer, die so zum siche-
ren Geh- und Radweg ertüchtigt werden 
soll. 

Oktober
Der Kocher ist im Bereich der Unterkoche-
ner „Breitwiesen“ aus seinem starren Bett 
„befreit“ worden und mäandert naturnah, 
für Pflanzen- und Tierwelt nutzbar. Auf 
rund 680 Metern Länge wurde der Flusslauf 
renaturiert und ökologisch verbessert. Das 
Land Baden-Württemberg fördert das rund 
1,9 Mio Euro teure Projekt mit einem Zu-
schuss von 70 Prozent.

Die Stadtverwaltung lädt sämtliche Akteure 
in der Kinderbetreuung zu einer Zukunfts-
werkstatt in die Aula der Hochschule ein, 
um über die Zukunft der Kinderbetreuung 
in Aalen mit allen Betroffenen zu reden. 

Die Stadt Aalen plant ein umfassendes 
Schulbausanierungsprogramm für die 
Jahre 2016 bis 2025. Aufgrund des immen-
sen Sanierungsstaus an den Schulen ist ei-
ne Förderung durch das Land Baden-Würt-
temberg Grundvoraussetzung. In der Flä-

chenstadt Aalen 
gibt es insgesamt 
23 Schulen, die al-
lesamt den ersten 
L e b e n s z y k l u s 
überschritten ha-
ben und saniert 
werden müssen. 
Um den Sanie-
rungsstau umfas-
send aufzuarbei-
ten, sollen im 
Rahmen des Pro-
gramms bis 2020 
rund 40 Millionen 
bereitgestellt wer-
den und 2021 bis 
2025 nochmals 

rund 15 Millionen Euro.

Die Stadt Aalen lädt zu einer Informations-
veranstaltung zum leistungsfähigen Aus-
bau der B29 als wichtigste Verkehrsader der 
Region in die Festhalle Unterkochen ein. 
Gemeinsam mit Vertretern des Regierungs-
präsidiums Stuttgart und dem Ingenieur-
büro Dr. Brenner, Unterkochen stellt OB 
Rentschler die aktuellen Planungsstände 
vor: Ortsumfahrung Mögglingen, vierspu-
riger Ausbau Aalen-Essingen, Ertüchtigung 
der Westumgehung, Nordumfahrung Eb-
nat und Albaufstieg Unterkochen. 

Das neue „Bildungszentrum Bohlschule“ 
wird feierlich eröffnet. Neben dem Institut 
für soziale Berufe Sankt Loreto haben  
ein Kochclub, die tamilische Schule,  

Explorhino, die Volkshochschule Aalen und 
die Ostalb-Ruassgugga die ehemaligen 
Klassenräume bezogen.

November
Der Gemeinderat der Stadt Aalen wählt in 
öffentlicher Sitzung am 12. November die 
beiden Beigeordneten, die für die kom-
menden acht Jahre an der Seite von Ober-
bürgermeister Thilo Rentschler die Geschi-
cke der Stadt Aalen lenken werden. Mit 31 
Stimmen wird Wolfgang Steidle zum Ersten 
Bürgermeister (Baudezernent) der Stadt Aa-
len gewählt. Karl-Heinrich Ehrmann erhält 
26 Stimmen und wird den Posten des zwei-
ten Bürgermeisters und Leiters des Dezer-
nats III antreten. 

Gemeinsam mit der Wohnungsbau Aalen, 
den evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinden sowie den Ortsvorstehern 
ruft der Oberbürgermeister die Bevölke-
rung dazu auf, privaten Wohnraum für die 
Unterbringung von Flüchtlingen im Rah-
men der Anschlussunterbringung zur Ver-
fügung zu stellen.

Die Vorstände der VR-Bank Aalen ver-
schließen gemeinsam mit OB Rentschler 
den symbolischen Grundstein für den 18 
Millionen Euro teuren Neubau des VR-
Bankgebäudes mit einer Betonplatte. Mit 
der Fertigstellung wird in zwei Jahren ge-
rechnet.

Startschuss für den Bau des neuen Markt- 
und Festplatzes in Unterrombach-Hof-
herrnweiler. 

Ein weiterer, großer Schritt in Richtung 
Umsetzung des wichtigen Stadtumbauge-
bietes Stadtoval. Im zweistufigen, offenen 
Investorenauswahlverfahren mit Pla-
nungskonkurrenz wird in der Festhalle Un-
terkochen über die 15 eingereichten Bau- 
und Nutzungskonzepte für insgesamt zehn 
Baufelder diskutiert. 

Mit einem symbolischen Spatenstich er-
folgt der Startschuss für die weitere städte-
bauliche Entwicklung des Geländes „Maier-
gasse“ in Wasseralfingen. Auf der 33.000 m² 
großen Fläche in bester zentrumsnaher La-
ge wird dringend benötigter Wohnraum 
entstehen. Außerdem sind Gewerbe- und 
Dienstleistungsnutzungen vorgesehen. 
Außedem ist eine Renaturierung des Ko-
chers sowie eine ansprechende Grünver-
netzung geplant.

Dezember
Am Rathaus in Dewangen gibt Oberbürger-
meister Thilo Rentschler mit einem Bagger-
biss den Start für das Neubauprojekt „Neue 
Mitte“ im Herzen von Dewangen. Die Woh-
nungsbau Aalen investiert sechs Millionen 
Euro und schafft nicht nur barrierefreie 
Räume für die Ortsverwaltung, sondern 
auch Praxisräume, Wohnungen und einen 
genossenschaftlich geführten Laden zur 
Nahversorgung. 

Der Weihnachtsmarkt im Besucherberg-
werk Tiefer Stollen ist mit rund 9.000 Besu-
chern wieder sehr erfolgreich. Zahlreiche 
Kunsthandwerker, Schmuck, viele weih-
nachtliche Produkte und ein fantastisch de-
koriertes Bergwerk sorgen für eine einmali-
ge Atmosphäre unter Tage.

Jahresrückblick 2015 – 
Die Höhepunkte

Wolfgang Steidle, OB Thilo Rentschler und Karl-Heinrich Ehrmann Foto: Stadt Aalen
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